
 

 

 

 

  

 

 

 

Was sind EU-Missionen? 

Zum Teil inspiriert durch die Mission Apollo 11, mit der ein Mensch auf den Mond gebracht werden 

sollte, dienen EU-Missionen der Bewältigung großer gesellschaftlicher Herausforderungen wie 

 Krebsbekämpfung 

 Anpassung an den Klimawandel 

 Leben in grüneren Städten 

 Sicherstellung der Bodengesundheit zugunsten gesunder Lebensmittel und Menschen sowie der 

Natur und des Klimas 

 Schutz unserer Ozeane  

Die einzelnen EU-Missionen werden je nach Schwierigkeitsgrad der mit ihnen verbundenen 

Herausforderungen über einen spezifischen Zeitrahmen und ein eigenes Budget verfügen. Sie werden 

über Forschung und Innovation hinausgehen und sektorübergreifende Innovationen stimulieren, um 

wirksame Lösungen zu finden. Darüber hinaus werden die Missionen eine entscheidende Rolle bei der 

Verwirklichung der Prioritäten der EU, wie dem Europäischen Grünen Deal und dem europäischen Plan 

zur Krebsbekämpfung, spielen. 

Ihre Mitwirkung zählt 

Wir brauchen Sie, um Missionen durchführen zu können. Bislang haben Missionsbeiräte – ein breites 

Spektrum von Experten aus den Bereichen Innovation, Forschung, Politikgestaltung, Zivilgesellschaft 

und Praktikerverbänden – die Europäische Kommission bei der Festlegung möglicher Missionen 

unterstützt. Nun ist es an der Zeit, Europäerinnen und Europäer wie Sie einzubeziehen, damit die 

Missionen relevant sind und wirklich etwas bewirken. Durch diese Zusammenarbeit können wir viel mehr 

erreichen. 

Klimaneutrale und intelligente Städte 

Städte nehmen ungefähr 3 % der Landfläche der Erde ein, produzieren aber über 70 % der 

Treibhausgasemissionen. Schätzungen zufolge werden bis zum Jahr 2050 beinahe 85 % der 

Mission „Klimaneutrale und intelligente Städte“ 

 
100 klimaneutrale Städte bis 2030 – durch und 
für die Bürgerinnen und Bürger 

 



 

 

 

Europäerinnen und Europäer in Städten leben. Aus diesem Grund muss der derzeitige Klimanotstand in 

den Städten selbst und von deren Bewohnerinnern und Bewohnern bekämpft werden.  

Der Missionsbeirat der Mission „Klimaneutrale und intelligente Städte“ hat als Mission festgelegt, dass 

100 Städte bis 2030 klimaneutral werden sollen. 

Durch die Mission „Klimaneutrale und intelligente Städte“ werden 100 europäische Städte, die bis 2030 

klimaneutral werden wollen, unterstützt und gefördert und zu Versuchs- und Innovationszentren für alle 

Städte gemacht.  

Jede der 100 zukunftsorientierten Städte, die sich der Mission, bis 2030 klimaneutral zu werden, stellen, 

werden einen Klimastadt-Vertrag unterzeichnen. Dieser Vertrag wird an die Gegebenheiten der 

einzelnen Städte angepasst und in einem gemeinsamen Prozess entwickelt, bei dem niemand überhört 

wird. 

Rolle der Stadtbewohner 

Die Stadtbewohner werden im Mittelpunkt dieser Mission stehen. Sie sind Produzenten, Verbraucher, 

politische Akteure oder Touristen. Sie haben enormen Einfluss auf Umwelt und Klima, können aber auch 

viel für die Klimaneutralität tun. Dank des Klimastadt-Vertrags werden die Menschen und die 

Zivilgesellschaft eine aktive Rolle spielen und neue Plattformen für ihr Handeln sowie bessere 

Ressourcen zur Umsetzung und Entwicklung von Klimaschutzmaßnahmen erhalten. Darum müssen 

Städte neue wirksame Wege finden, um die Gemeinschaften zu mobilisieren und Verhaltensänderungen 

zu bewirken und zu fördern.  

Die Bürgerinnen und Bürger können durch Bottom-up-Initiativen, Innovation und durch neue Formen der 

Governance zu den Akteuren des Wandels werden. Die Mission zielt unter anderem darauf ab, einen 

gerechten Übergang und damit Gesundheit und Wohlbefinden der Menschen zu fördern. Sie soll auch 

dafür sorgen, dass mit dem Übergang viele andere positive Auswirkungen wie eine höhere Luftqualität, 

neue Arbeitsplätze und gesündere Lebensweisen einhergehen. 

Der Missionsbeirat für „Klimaneutrale und intelligente Städte“ hatte ein offenes Ohr für die Prioritäten 

und Anliegen, die im Laufe des Jahres 2020 in Städten EU-weit vorgebracht wurden. Der Missionsbeirat 

wird diese Rückmeldungen in seinen Bericht und die Empfehlungen an die Europäische Kommission 

(die voraussichtlich im September 2020 vorliegen) einfließen lassen.    

 
Nähere Informationen hierzu unter: https://ec.europa.eu/mission-cities 
Folgen Sie der Mission unter: #EUmissions #HorizonEU #MissionCities  
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https://ec.europa.eu/mission-cities

